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Liebe Ratherinnen und Rather, 

liebe Freunde der St. Hubertus Schützen, 

 

unser Heimatdorf Rath wurde erstmals 1177 urkundlich erwähnt 

und hat in den vielen hunderten von Jahren eine wechselvolle Ge-

schichte hinter sich.  

Das Dorfleben früherer Tage war eher karg und voller Entbehrun-

gen. Dennoch haben sich vielerorts unterschiedliche Vereine ge-

gründet – in unserer Gegend meist auch Schützenbruderschaften.  

Auch heute noch wird das kulturelle und gesellschaftliche Leben 

gerade auf dem Land an vielen Orten von Vereinen gestaltet. Auch 

in Rath ist das so und seit über 100 Jahren ist die St. Hubertus 

Schützenbruderschaft ein prägender Teil des Dorflebens.  

Nach zweijähriger Pause wollen wir mit Euch endlich wieder ein 

großartiges Schützen- und Volksfest feiern. Neben althergebrach-

ten Traditionen haben wir auch Neuerungen im Programm; so 

freuen wir uns nicht nur auf einen rauschenden Königsball am 

Samstag, sondern auch auf den neuen Freitagabend mit „Klaus & 

Willi“.  

Und noch mehr freuen wir uns, wenn wir viele Ratherinnen und 

Rather sowie Freunde der St. Hubertus Schützen auf dem Festplatz 

und im Zelt treffen würden. 

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit mit Euch! 
 

Eure  

St. Hubertus Schützen Rath 
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Dorfansicht um 1900 
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(Name, Vorname)    (Geburtsdatum) 
 
 

(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)                                                    
 
 

(E-Mail-Adresse)    (Tel./Mobilfunk-Nr.) 
 
 

(Beruf) 
 

Ich beantrage die Mitgliedschaft in die St. Hubertus Schützenbruderschaft Rath 
als  aktives    inaktives Mitglied  in der Abteilung  
 Schülerschützen  Jungschützen   Altschützen.  
(zutreffendes ankreuzen) 
Die Satzung der St. Hubertus Schützenbruderschaft erkenne ich mit meinem  
Beitritt an. Die Mitgliedschaft bei den Schülerschützen ist beitragsfrei. Nach dem 
Übergang in die Jungschützen (ab vollendetem 14. Lebensjahr) wird ein Mit-
gliedsbeitrag nur erhoben, wenn über ein entsprechendes eigenes Einkommen 
verfügt wird. In der Kategorie Altschützen erkläre ich mich mit meiner Unter-
schrift bereit, den jährlichen Vereinsbeitrag in Höhe von 47.- € als inaktives bzw.  
42.- € als aktives Mitglied zu zahlen. 
Den jährlichen Vereinsbeitrag, werde ich folgendermaßen begleichen: 
 in bar                              per Überweisung                      per Bankeinzug 
 
 

(Geldinstitut) 
 
 

(IBAN) 
 
 

(Name Kontoinhaber, falls abweichend)  (Unterschrift Kontoinhaber, falls abweichend) 
 
 

(Ort, Datum)  (Unterschrift) 
 
 

(Ort, Datum)  (Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten) 
 

Mitgliedsantrag 
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ab 19:30 Uhr Schützenfest einläuten 
Zwanglose Eröffnung des Schützenfestes im 
Festzelt (Eintritt frei). 
 

Zu Gast: Klaus & Willi   
 

Klaus Rupprecht ist nicht nur der meistge-
buchte Bauchredner, sondern überhaupt 
einer der gefragtesten Comedy Acts 
Deutschlands. 

 
 
 
  

Freitag, 02.09.2022 
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19:00 Uhr Schützenvesper am Wegekreuz „Nikolausstraße“  
 

19:30 Uhr Abholen der Majestäten, Zugweg: Nikolausstraße, Am Fließ, 

Auf dem Driesch, Schützenstraße, Hubertusstraße, Nikolausstraße 

 

ab 20:00 Uhr Königsball  

zu Ehren unseres Königspaars Edmund 

und Resi Bongen, unserer Prinzessin Le-

onie Weingartz sowie unseres Schüler-

prinzen Till Weingartz. Wir wollen mit 

Euch eine große Fete feiern. Die Kölsch-

Entertainment-Partyband DE FRUENDE 

haben dazu das richtige Rezept: Top-

Hits, Chartbreaker, Evergreens und Köl-

sche Tön. Im Festzelt (Eintritt frei) heißt 

es heute Abend ausgelassen tanzen und  

Samstag, 03.09.2022 
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singen. 
 

 

7:30 Uhr Wecken 
 

10:30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Zugweg: Hubertusstraße, Schützenstraße, Mar-

tinstraße, Nikolausstraße 
 

11:00 Uhr Frühschoppen und Ermittlung der 
neuen Jung- und Schülerprinzen 
 

15:00 Uhr Festzug mit großer Parade vor der Kirche 

Zugweg: Nikolausstraße, Sandkaulenweg, Schwalbenweg, Waldstraße, Jo-
sef-Steffens-Weg, Am Tillemaar, Im Kleinefeldchen, Hubertusstraße, Nikol-
ausstraße 
 

ab 15:00 Uhr Cafeteria im Schützenheim mit verschiedenen Torten und 
Kuchen inkl. laktosefreien und veganen Sorten, anschließender Dämmer-
schoppen im Zelt, buntes Treiben auf dem Schützenplatz 
Es spielt der Musikverein Hochkirchen. 

 

  

Sonntag, 04.09.2022 
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11:00 Uhr Hl. Messe in der Kirche St. Nikolaus Rath 

mit Gräbersegnung  
 

12:00 Uhr Frühschoppen und Schießwettbewerbe 
 

15:00 Uhr Hauptpreisvogelschuss 
 

16:00 Uhr Königsschießen 

Es wird spannend. Bis jetzt konnte noch in jedem 

Jahr, in dem ein Schützenfest gefeiert wurde, ein 

neuer König ermittelt werden. Vielleicht holt dieses 

Jahr die erste Königin den Vogel von der Stange. 

anschließend Krönungsfeier mit den Original „Neffelthal Musikanten“  

 
 

  

Montag, 05.09.2022 
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16:00 Uhr Kehraus und Schützenbiwak im Schützenheim 
 

Nachdem rund ums Schützenheim alles aufgeräumt wurde, klingt das 
Schützenfest 2022 in gemütlicher Runde aus.  

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

Dienstag, 06.09.2022 
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Die St. Hubertus Schützenbruderschaft Rath wurde am 6. Mai 1920 von 22 

Männern gegründet. Johann Nießen wurde zum 1. Präsidenten gewählt. 

Der 1. Schützenkönig im Jahr war 1920 Johann Janes. Die Zeiten waren da-

mals alles andere als ruhig. Auch wenn der 1. Weltkrieges seit dem Waffen-

stillstand am 11. November 1918 vorbei war, zogen sich die Friedensver-

handlungen noch bis 1923. Ende der 1920er Jahre taumelte die Welt dann, 

begonnen mit dem New Yorker Börsencrash im Oktober 1929, in die Welt-

wirtschaftskrise, die bis in die 1930er Jahre anhalten sollte. In dieser Zeit 

etablierte sich nicht nur die Rather Schützenbruderschaft. Auch in den 

Nachbarorten wurden neue Bruderschaften gegründet; ebenfalls 1920 in 

Eggersheim, 1922 in Poll, 1926 in Dorweiler und 1930 in Oberbolheim.  

 

 

 

Aus der Geschichte der Bruderschaft 

Die Rather Bruderschaft in den Anfangsjahren 
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Andere Bruderschaften in unserer Nachbarschaft bestanden hingegen 

schon längere Zeit, wie z.B. in Wissersheim (1888), Hochkirchen (1844) 

oder Nörvenich (1406). 

Das dunkelste Kapitel deutscher Geschichte beginnt mit der Machtergrei-

fung der Nationalsozialisten am 30. Januar 1933. Auch in Rath wurden in 

dieser Zeit Hakenkreuzfahnen gehisst. Am 1. September 1939, am Vortag 

des Rather Schützenfestes, beginnt mit dem Überfall auf Polen der 2. Welt-

krieg.  

In den Kriegsjahren und den ersten Jahren danach fanden keine Schützen-

feste statt. Und somit war Laurenz Müllenmeister sen. 1939 der vorerst 

letzte Rather König. 1948 konnte dann mit Hubert Könen der erste Nach-

kriegskönig gekrönt werden. Auch die Rather Schützen haben Gefallene 

oder Vermisste zu beklagen, deren Namen in das Rather Ehrenmal für die 

Opfer beider Weltkriege in Stein gemeißelt wurden. 
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In den 1950er Jahren beginnt in Deutschland der Wiederaufbau, sowohl 

wirtschaftlich als auch gesellschaftlich. Das „Wunder von Bern“ geschieht, 

„wir sind wieder wer“. Aus der Chronik der Rather Schützen geht hervor, 

dass am 2. September 1951 das Schützenfest nach althergebrachter Weise 

gefeiert wurde. Im Jahre 1952 fand das Schützen- und Kirchweihfest am 1. 

September statt. Während des Schützenfestes 1954 fand am Kirmesmon-

tag ein Pfarr-Kinderfest auf dem Schützenplatz statt.  

1955 blickte die Bruderschaft auf ihr 35jähriges Bestehen zurück. Sie zählte 

damals 40 Mitglieder. Bei der Generalversammlung am 1. Januar 1956 legte 

Heinrich Langes sein Präsidentenamt aufgrund eines Umzugs nach Düren 

nieder. Er stand der 35 Jahre alten Bruderschaft 34 Jahre als Präsident vor. 

Als Nachfolger wurde Mathias Rademacher gewählt, der aber am 3. Januar 

das Amt aus familiären Gründen wieder zur Verfügung stellte.  

Am 26. Februar 1956 wurden Hein-

rich Strack zum neuen Präsidenten 

und an seiner Stelle Josef Breuer zum 

Hauptmann gewählt.  

Der heutige General Reiner Müllen-

meister wurde 1957 erster Jungschüt-

zenprinz der Bruderschaft. 

Dem Aufbaujahrzehnt folgten in den 

1960ern die Wirtschaftswunderjahre 

während Flower-Power und der 

Schlager die 1970ger bunt färbten. 

Auch in Rath hielten längere Haare 

bei den Herren und Hosen mit Schlag 

Einzug.  Hauptmann Josef Breuer 
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Beim Schützenfest 1971 wurden mehrere nicht namentlich genannte Da-

men in die Bruderschaft aufgenommen. Am 22. April 1972 wurde formell 

über die Aufnahme abgestimmt. Die Mehrheit stimmte gegen die Auf-

nahme von Frauen. Am 9. November 1972 befasste sich die Mitgliederver-

sammlung erneut mit dem Thema „Frauenmitgliedschaft“. Man rang sich 

dazu durch, Frauen künftig „zu dulden“, ihnen jedoch nicht die aktive Mit-

gliedschaft zu gewähren. Dies entsprach nicht der Vorstellung der um die 

Aufnahme bemühten Frauen. Erst 2012 wurde final beschlossen, dass 

Frauen als aktive Mitglieder aufgenommen werden können. 

1973 stellte der Präsident für ein Spanferkelessen ein Schwein von ca. 2 

Zentnern in Aussicht, wenn die Schützen in diesem Jahr seine Rüben (ca. 19 

Morgen) „saubermachten“. Außerdem sagten die Wirte zu, insgesamt 110 

Liter Bier zu stiften. Dem Schwein war noch ein langes Leben beschert und 

das Bier wurde nicht getrunken, da der „Feldeinsatz“ der Schützen nicht 

zustande kam. 

Seit 1974 wird das Schützenfest nicht mehr in den Sälen der ortsansässigen 

Gaststätten, sondern in einem Festzelt gefeiert.  

Jungschützenabteilung in den 1970er Jahren 
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Nachdem der Schützenplatz 

über die Jahrzehnte an verschie-

denen Orten in Rath angesiedelt 

wurde, gelang es 1977 dank der 

Unterstützung von Karl Forsbach 

den heutigen Standort zu finden.  

Im Jahre 1979 konnte der neue 

Schützenplatz noch nicht be-

nutzt werden, da die Einsaat 

noch nicht vollständig gefestigt 

war. 

Dennoch war das Schützenfest 

1979 außergewöhnlich. Der damalige Schriftführer verfasste dazu folgen-

den Bericht: 

‚Bericht außerhalb einer üblichen Versammlung‘ 

Schützenfestmontag (1979) während des Vogelschießens ereig-

nete sich etwas, das nach Meinung des Schriftführers durchaus 

würdig erscheint, an dieser Stelle festgehalten zu werden, denn es 

zeugt von der Verbundenheit dem Zugehörigkeitsgefühl eines 

langjährigen, aktiven Schützenbruders, der infolge einer heftigen 

Auseinandersetzung in der Jahreshauptversammlung 1979 aus 

überwiegend gefühlsbetonten Gründen unsere Gesellschaft ver-

ließ. Und zwar spreche ich von unserem alten und jetzt wieder 

neuen Schützenbruder Josef Tütt. Während des Königsschuß, der, 

das muß man sagen, nicht sorecht nach den Vorstellungen der 

Bruderschaft verlief, meldete sich also Herr Tütt bei den Verant-

wortlichen unserer Bruderschaft und bat um erneute Aufnahme 

in unsere Bruderschaff, verbunden mit dem Wunsch, am Königs-

schuß teilnehmen zu dürfen. Mit überwältigender Mehrheit 

wurde Herr Josef Tütt aufgenommen und seinem Wunsch 
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entsprochen. Wenig später hatten wir einen neuen Schützenkö-

nig, und es war unser Schützenbruder Josef Tütt. Wahre Freuden-

taumel schlossen sich an. 

Ich schrieb dies in der Hoffnung, daß meine Schützenbrüder 

meine Beweggründe teilen und meine Eigenmächtigkeit verzei-

hen mögen.“ 

Schriftführer: Dieter Schauf 

In den 1980er Jahren schwappte die 

Neue Deutsche Welle durch ganz 

Deutschland und auch in Rath „wurde 

wieder in die Hände gespuckt.“ 

Am 23. Februar 1980 wurde beschlos-

sen, den Schießstand und ein WC-Häus-

chen auf dem Schützenplatz zu errich-

ten. Es bildete die Grundlage für wei-

tere Bautätigkeiten auf dem Schützen-

platz. 

In der Mitgliederversammlung vom 22. 

Juli 1983 wurde einstimmig beschlos-

sen, einen Pokal der Ehemaligen auszu-

schießen. Erster Pokalsieger wurde Jo-

sef Breuer. Noch heute ermittelt die 

Bruderschaft den König der Könige unter ihren ehemaligen Jungschützen-

prinzessinnen und -prinzen sowie Königen. 

Erste Pläne für den Weiterbau auf dem Schützenplatz zeichneten sich in der 

Versammlung vom 18. November 1984 ab. Der Präsident Josef Steffens un-

terbreitete Pläne für den Anbau eines Fest- und Aufenthaltsraumes sowie 

eine Luftgewehrschießbahn. Der Anbau wurde von der Versammlung be-

fürwortet. Die Idee, zusammen mit dem Fußballverein Blau-Weiß Rath den 

Anbau zu errichten, hat sich später zerschlagen. Baubeginn für das 

Bau des Hochstandes 
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Schützenhaus war der 15. August 1988. Es dauerte dann aber bis zum Jubi-

läumsjahr 1995, ehe der erste Ausbau des Schützenhauses final abge-

schlossen werden konnte. 

Während die Wiedervereinigung der beiden deutschen Staaten die 1990er 

Jahre prägte, war 1992 das Thema “wiederverheiratete Geschiedene” ein 

zentraler Reibungspunkt der historischen deutschen Schützenbruderschaf-

ten. Die bisherige starre Haltung, die sich auf die Haltung der Kirche stützte, 

wurde per Beschluss der Bruderschaft zugunsten der wiederverheirateten 

Geschiedenen gelockert. Deshalb haben seit diesem Zeitpunkt auch ge-

schiedene widerverheiratete Schützen der Bruderschaft die Chance, die Kö-

nigswürde zu erringen.  

Im September 1995 feierte die Bruderschaft das 75jährige Jubiläum. Mit 

einem Festkommers begannen die fünftägigen Feierlichkeiten. Mit den 

Schützenbruderschaften aus Dorweiler, Poll und Hochkirchen kommen drei 

Vereine aus dem Gemeindegebiet als gegenseitige Gastvereine hinzu. In 

diesem Jubiläumsjahr wurde Guido Müllenmeister neuer König. Erstmals 

war in diesem Jahr ein Schülerprinz ermittelt worden. Diesen Titel errang 

Marcel Groos.  

Die Bruderschaft 1995 
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Zu Beginn der 2000er wird der Euro als gemeinsame europäische Währung 

eingeführt. König Thomas Schatz und Schülerprinz Daniel Damm führen die 

Bruderschaft als Majestäten in das Jahr 2000. Rainer Müllenmeister wurde 

dann der „Jahrtausendkönig“ und Jan-Dominik Schulze erringt die Schüler-

prinzenwürde. Im Jahre 2001 übernahm Franz-Josef Uhlemann zum letzten 

Mal die Funktion des Festwirtes, die er seit dem Jahr 1977 ununterbrochen 

wahrgenommen hatte. Ab 2002 übernimmt Familie Kettel aus Nideggen-

Embken, die bis heute diese Funktion ausübt. 

 

 

Am 08. Februar 2004 wurde Josef Tütt (92 Jahre) aus den Händen des stell-

vertretenden Diözesanbundesmeisters Josef Mohr mit dem Schulterband 

zum Sebastianus Ehrenkreuz als Anerkennung und Dank für eine außerge-

wöhnliche Leistung ausgezeichnet. Der dreimalige König Tütt, der als klei-

ner Junge die Gründung der Bruderschaft erlebt hatte, trat 1929 in die 

Schützenbruderschaft ein und trug auch nach 75 Jahren Mitgliedschaft im-

mer noch die erste Uniform.  

„Wir sind Papst!“ titelte die Bild-Zeitung am 20. April 2005 und ein Jahr spä-

ter war die Welt „zu Gast bei Freunden.“ Wieder ein Jahr später, am 5. Mai 

Die Bruderschaft bei der Ehrung von Josef Tütt  
(Mitte vorne, links seine Ehefrau Katharina, rechts Anton Schauf) 
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2007 feierte die Bruderschaft das 50-jährige Bestehen der 1957 gegründe-

ten Jungschützenabteilung.  

Im nachfolgenden Jahrzehnt tritt weltweit die Natur stärker in den Fokus: 

Erdbeben, Tsunamis und Vulkanausbrüche, auch extreme Wetterphäno-

mene nahmen zu, der Klimawandel steigerte seine Geschwindigkeit. Au-

ßerdem dominierte die Flüchtlingskrise die Medienlandschaft und die eu-

ropäische Politik. In Rath zeichnete sich auch ein Epochenwechsel ab. Nach-

dem Präsident Josef Steffens bereits 2009 seine kommunalpolitischen Äm-

ter, durch die er das Ortsbild über Jahrzehnte prägte, in andere Hände ab-

gegeben hatte, wurde 2011 Manfred Diehl zu seinem Nachfolger ins Präsi-

dentenamt gewählt.  

Manfred Diehl (links) bei der Entkrönung von Josef Steffens 
(rechts) im Jahr 2008 



 

St. Hubertus Schützen Rath 1920 – aus alter Wurzel neue Kraft  22 
 

Der bisherige Präsident 

wurde einstimmig zum 

Ehrenpräsidenten der 

Bruderschaft ernannt. 

Am 29. April 2011 ver-

starb Josef Steffens 

nach schwerer Krank-

heit.  

Im laufenden Jahr 2011 

hatte der Arbeitskreis 

„Aufnahme von Frauen 

und Mädchen“ ein Kon-

zept erarbeitet und dies 

allen Mitgliedern vorab 

vorgestellt. In der Ver-

sammlung am 28. Ja-

nuar 2012 wurde die 

notwendige Satzungs-

änderung beschlossen. 

Durch die Annahme der Satzung war die Grundlage für die Aufnahme weib-

licher Mitglieder geschaffen.   

In der Mitgliederversammlung vom 12. August 2012 wird der Vorstand be-

auftragt, die Durchführung des Bezirksfestes 2020 zum 100-jährigen Beste-

hen beim Bezirksvorstand Düren-Ost zu beantragen. 

Nachdem das Schützenheim zwischenzeitlich erneut baulich erweitert 

wurde, wurde es im Sommer 2014 umfassend renoviert; u.a. wird die bis-

herige Theke an einem neuen Standort durch eine neue, selbst gebaute 

Theke ersetzt, der alte Kühlraum wird entfernt und die Küche entsprechend 

erweitert.  
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Im November 2015 trat General Hilmar Weber nach über zwei Jahrzehnten 

als Kommandant der St. Hubertus Schützenbruderschaft ins hintere Glied 

zurück und wurde zum Ehrengeneral der Bruderschaft ernannt. Damit trat 

er erneut in die Fußstapfen seins Schwiegervaters Josef Breuer, der zu Leb-

zeiten auch Kommandant und später Ehrengeneral der Rather Hubertus-

schützen war. An die Stelle von Hilmar Weber wurde General Reiner 

Müllenmeister 2016 zum Kommandanten der Bruderschaft ernannt. 

Anfang 2019 wurde mit den Planungen für das Jubiläums- und Bezirks-

schützenfest 2020 begonnen. Mit dem Königspaar Edmund und Resi Bon-

gen, der Jungschützenprinzessin Leonie Weingartz und dem Schülerprinz 

Till Weingartz zogen die Rather Schützen in ihr Jubiläumsjahr.  

 

Beim Karnevalszug im Jahr 2020 erinnerten die Rather Schützen an die „gol-

denen 20er Jahre“ und starteten in das Jubiläumsjahr. Rund um Karneval 

amtierende Majestäten 2019-2022 mit Präsident Manfred Diehl 

(rechts) und seinem Stellvertreter Thomas Schauf (links) 
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2020 sorgte das Corona-Virus auf der ganzen Welt aber schon zunehmend 

für Aufregung.  

 

Aus Unwissenheit hoffte man auch in Rath, im September 2020 Schützen-

fest zu feiern. Doch es kam anders. Am 23. März 2022 wurde zunächst die 

Gründungsfeier abgesagt. Am 23. April 2022 folgte die Absage für das Jubi-

läumsschützenfest 2020. Die amtierenden Majestäten bleiben bis zur 

Durchführung eines regulären Schützenfestes im Amt.  

Karneval 2020 
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Am 06. Mai 2020 sollte ein Gründungsfest 

veranstaltet werden, zudem der Schirm-

herr des Jubiläumsjahres Bürgermeister 

Hr. Dr. Timo Czech, alle befreundeten Bru-

derschaften und Musikkapellen, alle Orts-

vereine und die gesamte Rather Bevölke-

rung eingeladen werden sollten. Das Fest 

hätte mit einer heiligen Messe um 18.30 

Uhr in der St. Nikolauskirche in Rath star-

ten sollen. Geplant war ein großer Zapfen-

streich auf dem Martinshof.  

Am Schützenfestsonntag 2020 fanden sich die aktiven Mitglieder der Schüt-

zenbruderschaft zu einem Feldgottesdienst mit anschließender Kranznie-

derlegung am Ehrenmal ein.  

Es tat gut, vertraute Stimmen zu hören und Freunde zu treffen. Präsident 

Manfred Diehl fand passende Worte:   

 

„Wenn wir uns aber ein Vorbild an unseren Gründervätern nehmen, kom-

men wir auch gut durch die Corona-Zeit. Glaube – Sitte – Heimat sind un-

sere Ideale. Dafür haben wir uns heute zum Gebet eingefunden, dafür 

Majestäten, Präsident und Offiziere der Bruderschaft 
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haben wir uns bisher eingesetzt, dafür werden wir uns auch in Zukunft stark 

machen.” 

Auch der Weihnachtsmarkt am letzten Samstag vor Weihnachten 

musste 2020 abgesagt werden.  

2021 war weiterhin von der Corona-Pandemie geprägt. Und somit musste 

auch das Schützenfest, wie alle anderen Veranstaltungen, erneut abgesagt 

werden. Lediglich im Rahmen der Mitglieder konnte unter freiem Himmel 

ein wenig in familiärer Atmosphäre gefeiert werden.  

Das Jahr 2022 konnte wieder genutzt werden, um umfangreich in das 

Schützenheim zu investieren. Dank der Förderung der LEADER-Region Zül-

picher Börde konnte das Dach saniert und eine professionelle Gastrono-

miespülmaschine angeschafft werden, um modernsten Hygieneansprü-

chen Gerecht zu werden. 

 

Dies waren nur Auszüge aus über 100 Jahren einer wechselvollen, aber 

gleichsam konstanten Geschichte der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Rath 1920 e.V. Gerade in schwierigen Zeiten haben die Menschen in Rath 

zusammengestanden.  

Die Rather Schützen waren und sind dabei ein Anker und werden auch in 

Zukunft eine aktive Dorfgemeinschaft sowie vielfältige Aktivitäten in Rath 

in das Zentrum ihres Handelns stellen. 

   

Weiteres über die Geschichte der Rather Schützen gibt es auf www.schuet-

zen-rath.de zu finden. 

 
 
 

 
 
 
 

 



 

St. Hubertus Schützen Rath 1920 – aus alter Wurzel neue Kraft  27 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

  



 

St. Hubertus Schützen Rath 1920 – aus alter Wurzel neue Kraft  28 
 

  


